


2

w

INHALTSVERZEICHNIS



3

w

INHALTSVERZEICHNIS
Vorwort Meinrad Löffler 4

Vorwort Matthias Krause & Christoph Mauch 6

Vorwort Jonas Huber & Tim Rückert 8

Vorwort Sabrina Michelfeit 9
Passives Mitglied werden

Türmlebläser 10 

Weihnachtskonzert 11

Narrentreffen 12

Hauptfasnet 13

Ständle Hermann Kimmich 14

Hauptversammlung 15

Erstkommunion 16

Maiwanderung 17

Polterabend & Hochzeit  Carla & Domi 18 

Feuerwehrfrühschoppen 19

Fronleichnam 20

Stadtfest 21

Kreisverbandsmusikfest Hochmössingen 22

Serenade am Bach 23

Oktoberfest 24

HV Narrenzunft 25

Probewochenende Dürrwangen 26

Adventszauber Villa Moser 27

Zahlen, Daten Fakten 28
Terminplan 2024

Mitspielen im JBO 29

JBO Youthnited 30

Kreuzworträtsel 32

Neu Dabei 33

Ehrungen 34
D-Lehrgangsabsolvent:innen

Musikernachwuchs 35
Hochzeit



4

Liebe Konzertbesucher:innen,

ich darf Sie ganz herzlich zum Jahreskonzert 2023 begrüßen.

Für mich persönlich setzt das Weihnachtskonzert der Stadtmusik 
einen Schlusspunkt unter ein überaus arbeitsintensives und er-
folgreiches musikalisches Jahr 2023. Mit „JUNGHANS Das Musical“ 
gelang es uns ein Projekt auf den Weg zu bringen, das alle kultu-
rellen Kräfte in Schramberg bündelte und bei 7 Veranstaltungen 
über 3000 Menschen in den Bärensaal zog. Auch von der Stadt-
musik waren natürlich wieder Musikerinnen und Musiker beteiligt. 
Die Netzwerke letztendlich sind es, die solche Projekte erst möglich 
machen.

2023 war für die Stadtmusik ein Jahr, in der das Orchester seinem 
kulturellen Auftrag vollumfänglich nachkommen konnte. Die ersten 
Auftritte nach dem Jahreskonzert sind in der Regel Narrentreffen, 
die dann meistens unmittelbar in die Schramberger Fasnet ein-
münden. Neben Unterhaltungsauftritten und Auftritten bei kirch-
lichen Anlässen, ist das Fronleichnamskonzert im Park der Zeiten 
ein wichtiger Zielpunkt, auf den die Stadtmusik in der ersten Jah-
reshälfte hinsteuert. Mit einem gewohnt unterhaltend-konzertan-
ten Programm erfreut sich dieses Konzert bei den Musiker:innen 
und dem Publikum großer Beliebtheit. Zu einer schönen Tradition 
scheinen sich die Serenadenkonzerte am Bach vor der Sommer-
pause zu entwickeln. Während der Pandemie wurde dieses Format 
ins Leben gerufen und erfreut sich auch zunehmender Beliebtheit 
bei der Zuhörerschaft.

Nun aber zum heutigen Konzert. Mit einer mächtigen Fanfare von 
dem österreichischen Komponisten Thomas Doss eröffnen wir kurz 
und prägnant unseren diesjährigen Konzertteil. Eigentlich hätte 
das 2. Stück in unserem Konzert ein Klarinettenkonzert sein sollen. 
Leider hat sich unser Solist Benjamin Hummel, neue Lehrkraft an 
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Meinrad Löffler, MD
Dirigent

unserer Musikschule, den Daumen gebrochen, so dass wir im November ein anderes Stück ins Pro-
gramm aufnehmen mussten. „Music for Festival“ von Philip Sparke ist in der gehobenen Blasmu-
sikliteratur ein Klassiker. Die frühen Werke bedeutender Blasmusikkomponisten, zu denen Sparke 
zweifelsohne gehört, sind nach wie vor unschlagbar. Zumal mich dieses Stück mehrfach positiv in 
meiner Dirigiertätigkeit begleitete, ist es heute Abend weitaus mehr als ein Ersatz für das Klarinet-
tenkonzert. 

„The Ghost Ship“ basiert auf der Geschichte des alten Schiffswracks der SS American Star. Das 
Schiff wurde auf dem Atlantischen Ozean von einem schweren Sturm getroffen und daraufhin ab-
geschleppt. Doch das Schleppschiff kappte ohne erkennbaren Grund die Taue und die American 
Star trieb davon. Nach mehreren Tagen tauchte es schließlich am Strand von Garcey auf Fuer-
teventura wieder auf, zerbrochen in zwei Teile. Dort wurde es die perfekte Kulisse für mysteriöse 
Veranstaltungen. Diese Komposition voller Energie, Mysterium und Intensität führt uns durch die 
Kabinen des berühmten Geisterschiffs. „The Ghost Ship“ wurde im Auftrag des Gran Canaria Blas-
orchesters geschrieben.

Nach den monumentalen Eindrücken des Geisterschiffs schwelgen wir bei unserem nächsten 
Stück durch die Straßen von Paris. Bezaubert von dem unwiderstehlichen Genre des französischen 
Chansons, ließ sich der Komponist Toshio Mashima zu diesem entzückenden Medley inspirieren.
Mit einer sinfonischen Bearbeitung von „The Wellerman“ schließen wir den heutigen Konzertabend 
ab. Das Original des Shantys, gesungen von Nathan Evans, eroberte die Charts. Bei unserer Fas-
sung des Sea Shantys handelt es sich um einen Kompositionsauftrag des Musikkorps der Bundes-
wehr anlässlich des Weltfriedenstag 2021.

Ich wünsche Ihnen einen inspirierenden und unterhaltsamen Konzertabend.
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Liebe Leserinnen und Leser,

im Namen der gesamten Stadtmusik dürfen wir Sie herzlich zu unserem musika-
lischen Höhepunkt des Jahres 2023 begrüßen! 

Ein Vereinsjahr mit vielen schönen Anlässen, Begegnungen, Festen und Konzer-
ten neigt sich dem Ende zu und wir freuen uns, Sie gemeinsam mit unserem Ju-
gendblasorchester Youthnited zum Jahresausklang kulturell und musikalisch be-
gleiten zu dürfen.
Mit dem Jahr 2023 konnten wir als Stadtmusik wieder in die „Vollen“ gehen. Die 
Segel wurden gesetzt und der Wind bließ wieder durchgängig von hinten! 
Die Fasnet hat direkt in der zweiten Januarwoche einen Frühstart hingelegt. In 
der Fasnetshochburg Villingen starteten wir in die fünfte Jahreszeit und genos-
sen neben einem weiteren Narrentreffen in Tettnang eine – wie zuletzt 2020 er-
lebte – wunderschöne Fasnet. 
Eine größere Veränderung bracht in diesem Jahr die Hauptversammlung mit 
sich. Nach acht Jahren unermüdlichen Einsatzes im Amt des Vorsitzenden der 
Stadtmusik, gab Peter Flaig den Staffelstab an uns weiter. Etliche ehrenamtliche 
Stunden hat Peter Flaig in die Stadtmusik gesteckt und dabei nie die Freude am 
schönsten Hobby der Welt verloren. Wir sind froh mit Peter Flaig weiterhin einen 
super Trompeter und erfahrenen Ehrenamtler in unseren Reihen zu haben! Lieber 
Peter: nochmals herzlichen Dank für dein herausragendes Engagement für die 
Stadtmusik und die Musik in unserer Stadt!
Ebenfalls verabschiedet haben wir unseren bisherigen Jugendleiter Elias Rohrer. 
Gemeinsam mit Tim Rückert hat er den Aufbau der Jugendkooperation mit un-
seren Freunden aus Lauterbach und Sulzbach vorangetrieben. Hierfür herzlichen 
Dank! Mit Jonas Huber konnten wir einen erfahrenen Jugendleiter aus den eige-
nen Reihen gewinnen, der die so immens wichtige Jugendarbeit für unseren Ver-
ein nun verantwortet. Das freut uns sehr!

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

neben unserem traditionellen Fronleichnamskonzert stand in diesem Jahr zu un-
serer großen Freude wieder ein Stadtfest an. Ein sehr wichtiges und verbinden-
des Ereignis für die Gesamtstadt! Zwei Tage lang feierten wir mit vielen anderen 
Vereinen der Stadt ein wunderbares Stadtfest. Zu Besuch war in diesem Rahmen 
auch der Harmonie Musikverein aus unserer Partnerstadt Lachen, mit dem wir 
unsere Städtepartnerschaft feiern konnten.
Neu etabliert haben wir in diesem Jahr zum Beginn der Sommerferien die „Sere-
nade am Bach“. Die schon während der Pandemie durch die Stadtbevölkerung 
gut angenommenen Platzkonzerte an der St. Maria Kirche haben uns motiviert, 
dieses Format erneut aufzugreifen. Viele Zuhörerinnen und Zuhörer am Bach wa-
ren der musikalische Lohn.
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Unser Oktoberfest auf dem Festplatz an der H.A.U. war auch bei seiner mittlerweile 
15. Auflage ein voller Erfolg. Mit der tollen Unterstützung der Jugendlichen des JBO 
Youthnited wuppten wir zwei Tage Festbetrieb.  Ein großer Dank geht dabei an 
unseren Organisationsreferenten Karsten Birbaum.

Liebe Freundinnen und Freunde der Musik,

wer das Stadtgeschehen und die kulturellen Ereignisse Schrambergs verfolgt weiß, 
dass im Herbst ein kulturelles Meisterwerk das Licht der Welt erblickt hat. Eine un-
glaubliche Leistung von Schrambergerinnen und Schrambergern! JUNGHANS – 
Das Musical. 
Im Namen der Stadtmusik möchten wir allen Akteurinnen und Akteuren zu dieser 
herausragenden Leistung gratulieren! Insbesondere unserem Dirigenten Musik-
direktor Meinrad Löffler gratulieren wir herzlich! Wir können nur erahnen welche 
Entbehrungen die Vorbereitungen mit sich gebracht haben. 
Für uns steht jedenfalls fest: Das kulturelle Geschichtsbuch unserer Großen Kreis-
stadt ist um ein (beachtliches) Kapitel reicher! 
Einen herzlichen Dank gilt es auch in diesem Jahr an unsere Medienreferentin An-
nika Kussberger zu richten. Ohne sie würden Sie diese tolle Ausgabe der „Stadt-
musik Aktuell“ nicht in den Händen halten. Vielen Dank für dein kreatives Engage-
ment, Annika!
Neben dem großen Dank an unsere tollen Vorstandskolleginnen und -kollegen und 
alle Mitglieder für das Engagement und die Unterstützung im abgelaufenen Jahr, 
möchten wir uns abschließend bei Sabrina Michelfeit und MD Meinrad Löffler für 
die Arbeit mit uns als Verein und den Orchestern bedanken! Eure Begeisterung für 
die Musik und für Menschen ist ein großes Geschenk, das wir jedes Jahr aufs Neue 
sehr zu schätzen wissen!

Bleiben Sie uns wohlgesonnen und gesund!

Matthias Krause
Vorsitzender

Christoph Mauch
stellv. Vorsitzender



8

Liebe Konzertbesucherinnen und Konzertbe-
sucher, liebe Jugendliche,

stellvertretend für unsere Jugenddirigentin Sa-
brina Michelfeit haben wir Jugendleiter dieses 
Jahr die Ehre, Sie recht herzlich im Namen des 
Jugendblasorchester „JBO Youthnited“ beim 
Weihnachtskonzert der Stadtmusik begrüßen 
zu dürfen. 
Ein ereignisreiches Jahr liegt hinter uns und wir 
freuen uns, Ihnen einen kleinen Einblick in die 
vielfältigen Aktivitäten unseres JBOs geben zu 
dürfen.
Beginnen möchten wir mit dem Flöt-&Trötkon-
zert. Dieses besondere Konzert bietet eine wun-
derbare Gelegenheit für Kinder, die Welt der 
Blasinstrumente spielerisch zu erkunden. Mit 
einem neuen Konzept erlebten unsere jungen 
Gäste eine spannende Schnitzeljagd durch die 
Räumlichkeiten unseres Probelokals. Vielleicht 
haben wir damit den Grundstein für eine lang-
anhaltende Musikerkarriere bis ins hohe Alter 
gelegt. 
Für die Kooperation unseres Orchesters aus 
den drei Musikvereinen Schramberg, Lauter-
bach und Sulzbach stellte die Einführung un-
serer neuen gemeinsamen Polos ein wichtiges 
Highlight dar.  Die Auftritte bei den Sommer-
festen und unserem Oktoberfest wurden damit 
nicht nur durch unterhaltsame Stücke geprägt, 
sondern auch durch das neue Erscheinungs-
bild als ein gemeinsames Orchester über die 
Orts-/ und Vereinsgrenzen hinaus. 

Jonas Huber
Jugendleiter

Tim Rückert
stellv. Jugendleiter

Der Zusammenhalt des Orchesters, welcher 
sich nun auch in den Polos zeigt, konnte unter 
anderem bei einem Ausflug nach Geisingen 
zu einem großen Jugendkapellentreffen so-
wie während unserem diesjährigen Proben-
wochenende erlebt werden. Das Wochenende 
wurde dieses Jahr ausnahmsweise zu Hause 
in den heimischen Probelokalen durchgeführt. 
Neben den erfolgreichen Proben in den Regis-
tern und als Gesamtorchester stand hier der 
Spaß mit einer munteren Runde um Sulzbach 
und einem spannenden Casino-Abend im Vor-
dergrund.  

Ein besonderer Dank möchten wir an dieser 
Stelle im Namen der Jugendleiter an unsere 
jungen Musiker und Musikerinnen des JBOs 
richten. Ihr habt mit eurer Flexibilität was die 
Probentage und Probenzeiten angeht bewie-
sen, dass ihr Bock auf das Musizieren habt und 
auch in turbulenten Zeiten unser Orchester 
mitzieht. Nur so kann unsere Dirigentin Sabrina 
Michelfeit ihr Aufbaustudium in Freiburg und 
ihre Aufgabe als Mutter einer kleinen Tochter 
bewerkstelligen. Vielen Dank auch an dich, lie-
be Sabrina, für deine immer gut gelaunte und 
motivierende Probenarbeit. Deinen Einsatz für 
unsere JBO wissen wir sehr zu schätzen.

In diesem Sinne wünschen wir Ihnen ein fröh-
liches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr.
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Sie sind noch kein passives Mitglied, möchten 
es aber noch werden? Mit dem QR Code lässt 
sich das schnell und komfortabel lösen! Schon 
mit einem kleinen Beitrag von rund zwei Euro 
monatlich können Sie unsere jährliche Pla-
nungssicherheit ein Stückchen erhöhen. Dazu 
müssen Sie einfach den QR Code scannen 
und das Formular, das Sie dort finden, aus-
füllen. Nach dessen Ausfüllen melden wir uns 
zur Bestätigung noch einmal persönlich per 
E-Mail bei Ihnen.

Liebe Konzertgäste, 
 
Ein ereignisreiches Jahr mit vielen gelungenen Auftritten und Konzerten liegt hinter dem Ju-
gendblasorchester Youthnited. Das Weihnachtskonzert der Stadtmusik Schramberg bil-
det aber stets das musikalische Highlight zum Ende des Jahres. Mit Ausdauer und Spiel-
freude erarbeiteten sich die jungen Musikerinnen und Musiker gemeinsam mit mir drei 
anspruchsvolle Konzertwerke. Ich bin sehr stolz auf dieses junge Orchester. Lassen Sie sich von den 
mitreißenden Melodien tragen und von der jugendlichen Dynamik des JBO Youthnited anstecken.  

Ich wünsche Ihnen frohe Weihnachten und einen schönen Konzertabend.  
 

Sabrina Michelfeit 
Dirigentin JBO Youthnited

PASSIVESMitglied
WERDEN
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Es ist eine jahrzehntealte Tradition in 
der Adventszeit: Das Türmleblasen. 
Auch 2022 versammelte sich jedes 
Adventswochenende jeweils ein hoch-
motiviertes Bläserensemble, um vom  
Rathausturm aus Weihnachtslieder 
erklingen zu lassen.

TÜRMLEBLASEN
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Das Weih-
nachtskonzert 
bot 2022 wieder 
ein vielseitiges 
musikalisches 
Erlebnis. Unter 
der Leitung von 
Sabrina Michel-
feit präsentierte 
das  Jugend-
blasorchester 
Youthnited Werke 
wie "Fanfare and 
Flourishes" und  
das anspruchs-
volle Jugend-
orchesterstück 
"Voyage into the 
Blue" von Naoya  
Wada. Ein mo-
derner Popsong, 
"Runaway Baby" 
von Bruno Mars, 
beendete den  
ersten Teil. WEIHNACHTSKONZERT

MD Meinrad Löffler leitete mit  "Majestic  
Entrance" von Bert Appermont 
den zweiten Konzertteil ein, darauf 
folgte die  Auftragskomposition  
"Impressionen einer Stadt" von Patrick 
Egge, die verschiedene Facetten  
von Schramberg einfängt. Unser 
herausragender Pianist Chao Tian 
begeisterte mit dem "Concerto in C-Dur 
für Klavier und  Orchester". Ein Medley 
der schönsten Melodien aus Winnetou 
und der  Fučík-Marsch "Uncle Teddy" 
rundeten das Konzert ab.
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Das VSAN Narrentreffen in Tett-
nang zwei Wochen später bleibt 
allen wahrscheinlich durch das 
Impromptu-Konzert im und am 

Bach in der Innenstadt in Er-
innerung. Der Abstecher unse-
res Trompeters und Elferrats 

Karsten in den Bach, schaffte es 
sogar auf den offiziellen VSAN - 

Account.  

Nur sieben Tage später 
stand Narrentreffen 

Nr.3 in Waldmössingen 
auf dem Terminplan, 
auch hier war wieder 
eine höchstmotivierte 

Truppe am Start. 

Beim Narrentreffen in Villingen verwandelte 
die hiesige Katzenmusik die historische Zäh-
ringerstadt in eine bunte Narrenhochburg. 
Vier Stadtmusiken starteten an den Stadttoren 
und trafen sich in der Mitte, wo im Anschluss 
alle gemeinsam musizierten. Die Veranstal-
tung war nicht nur musikalisch, sondern auch 
optisch ein Highlight, da die neuen Stadtmu-
sikaufkleber "D`Schramberger Fasnet ohne 
d`Stadtmusik isch zwar prinzipiell möglich, 
aber sinnlos" erstmalig verteilt wurden. Ähn-
lichkeiten in der Formulierung zu Aufklebern 
aus der Gegend sind natürlich rein zufällig.

NARRENTREFFEN
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Jonas Huber gab dieses 
Jahr sein Kappenabend-
Orga Debüt und meister-
te dieses bravourös. Der 
Abend war top organisiert, 
der Wurstsalat sensationell 
und die Programmpunkte 
unterhaltsam wie eh und 
je. Ob Hanselsprung, Nes-
sun Dorma, Männerballett 
im Tutu oder Büttenreden, 
den großen Karnevalsver-
anstaltungen stand das 
Programm in keinster Wei-
se nach.

Ob Kappenabend, Schlüs-
selübergabe, Einzüge auf 
Bällen, Hanselsprung, Um-
züge und Brezelsegen, die 
Fasnet 2023 war wieder 
top! Es wurde da-Bach-na 
gefahren, neue Mitglieder 
angeworben, Fleischküch-
le gegrillt und geschunkelt 
bis zum Abwinken am Fas-
netsdienstagabend.

HAUPTFASNET
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Unser langjähriger Tenorhornist Hermann Kimmich 

wurde dieses Jahr 85 Jahre alt und wir haben es uns 

natürlich nicht nehmen lassen, als Überraschung bei ihm 

aufzulaufen und ihm zu seinem Ehrentag musikalisch 

aufzuspielen. Herzlichen Glückwunsch, Hermann!

STÄNDLE
Hermann Kimmich
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Einmal im Jahr wird 
bei uns reflektiert, 
geehrt und gewählt, 
so auch dieses Jahr 
bei der Hauptver-
sammlung. Unser 1. 
Vorsitzender, Peter 
Flaig verabschie-
dete sich aus dem 
Amt und Matthias 
Krause trat seine 
Nachfolge an. An 
Matthias' Stelle tritt 
Christoph Mauch 
als 2. Vorsitzender. 
Ein weiterer Wechsel 
fand auch beim Ju-
gendorchester statt, 
Elias Rohrer gab das 
Amt des Jugend-
referenten an Jonas 
Huber ab. Besonders 
fleißig in den Proben 
waren dieses Jahr - 
mal wieder - unsere 
Hörnle - Schappo!

HAUPTVERSAMMLUNG
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Kurzer Auftritt - große Freude; 
die Erstkommunionkinder 
freuen sich jedes Jahr, vom 
imposanten Prozessionsmarsch 
begleitet zur Kirche schreiten zu 
dürfen. Es war uns auch dieses 
Jahr wieder eine Freude, den 
Erstkommunionkindern diesen 
Moment bescheren zu dürfen!

ERSTKOMMUNION
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Das "W" im Wort Mai steht für Wandertag! Daher 
haben wir uns auch dieses Jahr wieder auf den 

Weg gemacht, den Mai (und alle die uns auf dem 
Weg von Schramberg über den Lienberg,  Aich-

halden und Rötenberg begegneten) zu begrüßen. 
Es waren eventuell ein paar Grüße zu viel, denn 

am Brandsteig angekommen waren leider schon 
zu viele Besucher vor uns da und das Essen in 

Folge ausverkauft. So konnte sich der Haus-und 
Hof-Dönerladen in Schramberg kurz darauf über 

eine große Sammelbestellung an Pizza freuen, die 
per Auto nach Rötenberg chauffiert wurde.

MAIWANDERUNG
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Es wurde wieder geheira-
tet! Domi und Carla luden 
erst zum Polterabend in die 
Szene 64 ein und hielten 
dann in der St. Maria Kirche 
ihre Trauung ab. Wir durf-
ten dem Brautpaar vor der 
Kirche ein Ständchen spie-
len und Dominik dirigierte 
im Anschluss bravourös sein 
Wunschstück. Alles Gute 
euch beiden!

POLTERABEND & HOCHZEIT Carla & Domi
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Bei Auftritten, die jährlich 
stattfinden, können wir in-
zwischen einen sog. "Stage 
Rider", also Anforderun-
gen stellen, ohne die es uns 
schwer fällt, aufzutreten. Auf 
dem Rider dieses Jahr stan-
den ganz bodenständig: ge-
nug Sonnenschirme, Sonnen-
creme und ein Bierstand, der 
offen hat sobald wir kommen. 

FEUERWEHRFRÜHSCHOPPEN

Es hat geklappt, wir waren bei 
der Feuerwehr, durften den Früh-
schoppen spielen und hatten eine 
super Zeit! Neben dem Frühschop-
pen durfte auch unser Quintett 
die Fahrzeugweihe (und gleichzei-
tig die Festeröffnung) musikalisch 
umrahmen. Danke für die Einla-
dung und bis zum nächsten Mal! 
(Rider für dann ist in Arbeit)
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Gewohnt kuschelig warm 
war es bei der Fronleich-
namsprozession 2023, 
bevor die Stadtmusik  in 
den Park zum Fronleich-
namskonzert umzog. Mit 
heißen Rhythmen beim 
Balkan Dance heizte die 
Stadtmusik dem Publikum 
ein, das bei der eigens für 
das Konzert organisierten 
Bewirtung Kuchen und eine 
heiße Tasse Kaffee genoss.

FRONLEICHNAM
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Die Große Kreisstadt Schramberg feier-
te Stadtfest - und wir feierten natürlich 
mit! Bei bestem Sommerwetter durften 
wir die Musiker des Harmonie Musikver-
eins Lachen auf ihrem Gegenbesuch bei 
uns in Schramberg in unserer Schirm-
bar auf dem vorderen Rathausplatz be-
grüßen und gemeinsam saisonal (fast) 
passend abends eine Après Ski Party 
feiern. Einmal im Bett umgedreht - und 
schon standen wir schon wieder am 
Rathaus, dieses Mal allerdings zum Mu-
sizieren auf dem hinteren Rathausplatz. 
Nach unserem Frühschoppen durften 
die Lachener Musiker ihre Uniformen 
bei einem Auftritt auf der Hauptbühne 
präsentieren, bevor es für sie schon wie-
der zurück in die Schweiz ging.

STADTFEST
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Gemeinsam mit gefühlt 10 Trillionen an-
deren Musikvereinen zog es auch uns zum 
Kreisverbandsmusikfest nach Hochmös-
singen, um am Samstag bei jedem Konzert 
in der ersten Reihe zu stehen, die Dreh-
bühne zu bestaunen und am Sonntag beim 
Massenchor gemeinsam ums Festzelt zu 
marschieren. Ein Fest der Megaklasse - 
und wir waren mit dabei!

KREISVERBANDSMUSIKFESTHochmössingen
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Unsere Unterhaltungsmappe 
wurde dieses Jahr mit einem 
Konzert am Bach, einer  "Se-
renade am Bach" in die wohl-
verdiente Sommerpause ver-
abschiedet. Mit bester Laune  
schunkelte sich unser Publi-
kum mit uns gemeinsam in die 
Ferien, bevor wir gemeinsam 
in der HAU mit Getränken und 
übriggebliebenem Obatzter 
vom Stadtfest den Abend ge-
mütlich ausklingen ließen.

KREISVERBANDSMUSIKFESTHochmössingen

SERENADE AM BACH
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Das diesjährige 15. 
Oktoberfest war 
geprägt von zwei 
Dingen: Ein Pro-
gramm mit Gästen, 
die besser nicht 
sein könnten und 
einer Kuchentheke, 
die ihresgleichen 
sucht. Die Stim-
mung im Zelt war 
in Folge zu jeder 
Zeit bombastisch 
und wir freuen uns 
schon wieder auf 
nächstes Jahr!

OKTOBERFEST15.
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Dass dieses Jahr zur Hauptversammlung 
der Narrenzunft eine so große Truppe am 
Start war, um den traditionell ersten Nar-
renmarsch der Fasnetssaison zu spielen, 
liegt bestimmt unter anderem am leicht 
zu merkenden Datum... Wir waren natür-

lich wieder gerne dabei und freuen uns 
auf die 5. Jahreszeit!

OKTOBERFEST

HV NARRENZUNFT



26

Dieses Jahr ging es zum Probewo-
chenende für uns wieder zurück in 
unser bewährtes Lieblingsprobe-
lokal außerhalb von Schramberg 
- nach Dürrwangen. Wie gewohnt: 
Essen top, Wetter gewohnt un-
gemütlich, sodass es drinnen bei 
Glühwein, Proben und Spielen 
umso gemütlicher war. Fünf Sterne 
as usual, wir kommen wieder!

PROBEWOCHENENDE
Dürrwangen



27Eine Welt voller Möglichkeiten       www.brugger-magnet.de

Magnetisiert von wunderschönen Klängen!  
Wir wünschen viel Spaß beim  
Weihnachtskonzert der Stadtmusik. 

Brugger Magnetsysteme GmbH 
Gewerbestr.  23    ·    78739 Hardt 
Fon   + 49 74 22 95 19 - 0    ·    info@brugger-magnet.de

Beim Adventszauber der Villa Moser 
sorgten wir mit unserem Stand für das 
leibliche und musikalische Wohl der Be-
sucher. Neben dem Glühwein-, Punsch- 
und Glühginverkauf konnte unser Stand 
ebenfalls mit dem Trompetenensemble 
überzeugen. Für das passende weih-
nachtliche Ambiente sorgten kleine 
Schneemänner, die dank des pünktlich 
gefallenen Schnees auf unserem Stand 
die Besucher begrüßten.

ADVENTSZAUBERVilla Moser
PROBEWOCHENENDE

Dürrwangen
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20./21.01.

So. 28.01.

Di. 06.02.

08.-13.02.

Sa. 09.03.

So. 10.03.

So. 17.03.

So. 07.04.

Sa. 27.04.

Do. 30.05.

Sa. 01.06.

So. 09.06.

21.-23.06.

28./29.09.

Sa. 12.10.

So. 17.11.

Mi. 25.12.

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

TERMINPLAN

Aktive Stadtmusik Mitglieder

Aktive JBO Youthnited Mitglieder

Passive Mitglieder

Ehrenmitglieder

Neuzugänge Stadtmusik

73
31

165

 30
4

2023

Großes VSAN Narrentreffen in Weingarten

Narrentreffen Lauterbach

Fasnet Heiligenbronn

Hauptfasnet

Putztag

Flöt- und Trötkonzert 

Hauptversammlung

Erstkommunion

Doppelkonzert mit MV Frohsinn Tennenbronn

Fronleichnam

30 Jahre Old News im Park der Zeiten

Jubiläum STM St. Georgen (Umzug u. Unterhaltung)

Stadtmusik-Ausflug 

Oktoberfest 2024

Tag des offenen Rathauses

Volkstrauertag

Weihnachtskonzert

2024
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Hast du Lust, ein Blasinstrument zu erlernen oder spielst du bereits eines?
Würde es dir Spaß machen, gemeinsam mit anderen in deinem Alter Musik zu 
machen?
Dann komm‘ zu uns: Wir proben jede Woche gemeinsam und suchen DICH als 
Verstärkun! Das Orchester besteht derzeit aus ca. 31 Jungs & Mädels und wir 
suchen Verstärkung!

Termine:
Dienstags von 18.30 bis 19.45 Uhr in
der Grundschule in Lauterbach

Donnerstags von 17.30 bis 19.30 Uhr
im Probelokal in der H.A.U. in Schramberg

Mitspielen im
JBO Youthnited

AUTO-DOLD
Ihr Citroën-Händler in Schramberg

Telefon 07422 20108

NEUER CITROËN C5 X
PLUG-IN-HYBRID

ZAHLEN, DATEN, FAKTEN

MITSPIELEN IM JBO Youthnited

Kontakt:
Sabrina Michelfeit (Dirigentin)
0151 7230 6113

Jonas Huber (Jugendleiter)
jugendleiter@stadtmusik-schramberg.de

& &

Ehrenmitglieder
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Erste Auftritte in den 
neuen Polos 

Gemeinsames Kegeln 
vor der Sommerpause

Team-Olympiade bei der jeweils 3-5 Jugend-
liche aus dem Orchester antreten und Sabrina 
im Vorfeld das Ergebnis der jeweiligen Station 

schätzen musste 

Danach kurzer Auftritt in der großen Arena 
Geisingen und im Anschluss Massenchor mit 

allen 11 Jugendkapellen

Instrument-Kennenlern-Konzert mit neuem 
Konzept (verschiedene Stationen, Schnit-
zeljagd für Kinder, die an verschiendenen 

Stationen Stempel sammeln)
 

Vorstellung der Register während des Auf-
tritts vom JBO mit kleinen Passagen aus 

den gespielten Stücken

Infos über den Jahresverlauf und Ko-
operation der Orchester, außerdem all-

gemeine Fragerunde für die Eltern

JBO YOUTHNITEDJahresrückblick
ELTERNABEND 

FLÖT-UND TRÖTKONZERT

BOSCHELFEST

JUGENDKAPELLENTREFFEN
in Geisingen

Sulzbach

SOMMERHOCKLauterbach

SOMMERABSCHLUSS im Stammhaus
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Herzlich willkommen Tobias Haas  
(Trompete, Lauterbach)!

Zweitägiges Probewochenende in Lauter-
bach, Sulzbach & Schramberg. 
Samstags erst Registerproben, teilweise 
mit „Dozenten“ aus den eigenen Reihen. 
Nach dem Mittagessen Wanderung auf 
der Hochtalrunde um Sulzbach bei herr-
lichem Wetter und ausgelassener Stim-
mung. Im Anschluss Ausklang bei Öhlers 
mit Schaukel, Trampolin, Bolzplatz und 
Getränken mit daran anknüpfender Gesamtprobe.

Abends „Casino Royal-im Lauterbacher Tal“: Casinoabend mit 
verschiedenen Gesellschaftsspielen, Cocktailbar an der sich 
die Jugendlichen mit ihren gewonnenen Chips einen Cocktail 
gönnen konnten. 
 
Sonntag: Gesamtprobe in Schramberg

Auftritt am Sonntag Mittag im Festzelt. Die vom 

JBO betreute Tombola war ein voller Erfolg mit 

fast 1000 verkauften Losen.        

 

Große Hilfe der Jugendlichen beim Bedienen 

durch das Austragen vom Essen

31
22
6
3

NEUZUGANG IM JBO YOUTHNITED

OKTOBERFEST

davon

PROBENWOCHENENDE

KILBE & ST. MARTIN

Aktive Mitglieder JBO Youthnited

aus Schramberg

aus Lauterbach

aus Sulzbach
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KREUZWORTRÄTSELWer erinnert sich?
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Team Textmarker  
 

Schmelzende Riesen (Armin 
Kofler) 

 
Wenn ich nicht Bariton 

spielen würde, würde ich 
Schlagzeug spielen (Anm. 

der Redaktion: Top Antwort) 
 

Ich freue mich auf: schöne 
Stunden mit Musik

Team Bleistift dabei oder Bleistift 
vom Nebenmann/frau ausleihen?

Die Stadtmusik wird zum interga-
laktischen Botschafter der Erde 
ernannt. Welches Stück würdest 

du als erstes für die außerirdische 
Zivilisationen spielen?

Welches andere Instrument wür-
dest du spielen wenn du nicht dein 

Instrument spielen würdest?

Auf was freust du dich?

Team „kommt drauf an, ob ich mei-
nen Bleistift noch auspacken muss 

oder nicht“ 
 

Ghost Ship mit seinem außerirdisch 
lauten Playback 

 
 

Wenn ich ein anderes Instrument 
spielen könnte dann wäre es Quer-

flöte, weil sie einfach viel kleiner und 
praktischer ist als eine Tuba. 

Ich freue mich auf: das Oktoberfest 
nächstes Jahr!

Team Schlagzeug! Bei uns 
sponsert IKEA die Bleistifte

 
Grand March

Wenn ich nicht mehr Schlag-
zeug spielen würde, würde ich 
einen der zwei Schlagzeugste-
cken wegwerfen und Dirigent 

werden. Jünger wird man nicht!

Ich freue mich auf: das Weih-
nachtskonzert! Ich war schon 
oft beim Weihnachtskonzert 

im Bärensaal als Zuhörer, aber 
dort auf der Bühne zu stehen 

wird für mich ein ungewohntes, 
aber tolles Gefühl.

Wir haben unseren Stadtmusik-Neu-
lingen Fragen gestellt, um sie besser 
kennenzulernen. Wer sie nach der 
umfassenden Befragung noch nä-
her kennenlernen möchte, trifft sie 
ab sofort bei unseren Konzerten an. 
Schön, dass ihr dabei seid! 

Team Bleistift dabei
 

The Ghost Ship
 

Wenn ich nicht Alt-Saxophon 
spielen würde, würde ich Te-

nor-Saxophon spielen.

Ich freue mich auf: die Fasnet!

NEU DABEI

Lina Neininger 

Michael Koritko

Andy Seckinger

Pia Dieterle

Johannes Fuchs

Alt-Saxophon

Bariton

Schlagwerk

Klarinette

Tuba

Bleistift dabei, aber mehrfach 
pro Probe verschwunden  

 
Music was my first love 

 
Wenn man es in der Stadtmu-
sik brauchen könnte würde ich 
statt Klarinette Gitarre spielen. 

 
Ich freue mich auf: 

Fasnet in Gelb!
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Tamara Bechert

Sophia Maurer

Hannah Seidel

Klarinette

Flöte

Klarinette

es fehlen:

D1

D1

D1

Wir freuen uns, wieder 
langjährige Musiker:innen 
aus unseren Reihen für 
ihr Engagement ehren zu 
dürfen. 

Geehrt werden:

D-LEHRGANGSABSOLVENT:INNEN
Unser 

Musikernachwuchs hat 
sich wieder erfolgreich 

weitergebildet. Neun 
JBO-ler:innen haben 

erfolgreich den D1 und 
D2 Lehrgang bestanden. 

Herzlichen 
Glückwunsch!

Lina Neininger
Saxofon
D1

Lukas Gebert
Posaune
D1

Mathis Neininger
Horn
D1

Johanna Maurer
Klarinette
D1

EHRUNGEN
LEA KAUPP 10 Jahre DENNIS DIETERLE

TANJA WITKOWSKI OLIVIA FLIEGER

FRANK KING MELANIE SEIDEL

Johannes Fuchs
Tuba

D2

Jakob Dold
Posaune

D1

20 Jahre

40 Jahre 40 Jahre

50 Jahre Ehrenmitglied
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20. Mai 

Auch dieses 
Jahr gab es 
wieder eine 
Hochzeit in 
unseren Reihen. 
Wir wünschen 
euch beiden 
alles Gute und 
gratulieren 
herzlich!

Wir können uns 

wieder über Nach-

wuchs freuen. Wir 

gratulieren Moritz 

und Maresa herz-

lich zur Geburt 

und wünschen 

alles Gute!

HOCHZEIT
D-LEHRGANGSABSOLVENT:INNEN

Johanna Maurer

EHRUNGEN

WIEDER DABEI

MUSIKERNACHWUCHS

Jolanda Fatinitza Burri 

15.09.23 

4:25 Uhr 

50cm 

3380g

Carla Kasper-Dieterle und Dominik Dieterle

TINA FLÜGGESaxofon
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